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Antrag 93/I/2025 KDV Steglitz-Zehlendorf

Einführung von Mieter:innenbeteiligung in den Aufsichtsräten großerWohnungsbaugesellschaften

Beschluss: Annahme

DieMitglieder der SPD-Fraktion des Berliner Abgeordnetenhauses und die SPD-Mitglieder des Senats sowie dieMitglieder der

SPD-Fraktion im deutschen Bundestag und die SPD-Mitglieder in der Bundesregierung werden aufgefordert, die gesetzlichen

Voraussetzungen zu schaffen für:

1. Die bundesweite Einführung von Regelungen, die vorsehen, dass sowohl in landeseigenen (wie in Berlin bereits in der

Umsetzung) und anderen kommunalenWohnungsbaugesellschaften, als auch aus privatenWohnungsbaugesellschaf-

ten ab einer bestimmten Anzahl von verwalteten Wohnungen (Beispielsweise ab 2.000 Wohnungen) gewählte Mie-

ter:innenvertreter:innen als stimmberechtigteMitglieder in den Aufsichtsrat aufgenommenwerden. - Die Anzahl dieser

Vertreter:innen soll sich an der Größe desWohnungsbestandes orientieren.

2. Die Organisation der Mieter:innenwahlen: Festlegung, dass die Wahl der Mieter:innenvertreter:innen durch Mieter:in-

nenvereine oder vergleichbare Organisationen organisiert wird; analog zur Rolle von Gewerkschaften bei der Wahl von

Arbeitnehmer:innenvertreter:innen.

3. Eine angemessene Vergütung der Mieter:innen für ihre Tätigkeit im Aufsichtsrat, um ihre Unabhängigkeit und profes-

sionelle Ausübung zu gewährleisten.

 

Überweisen an

AH Fraktion, Landesgruppe, Senat
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